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Jazzgröße Fola Dada in Wertheim zu Gast
Von Nadine Schmid

Wertheim. Die Stuttgarter Jazzsänge-
rin Fola Dada kommt gemeinsam
mit der Würzburger Big Band am
Sonntag, 12. November, um 19 Uhr
in die Aula Alte Steige. Dies ist für
den Gastgeber, den Convenartis-
Kleinkunstverein, eine besondere
Ehre, da es sich um eine sehr erfolg-
reiche Musikerin handelt, die unter
anderem 2022 den Deutschen Jazz-
preis in der Kategorie „Vocal Natio-
nal“ gewann.

Neben ihren Auftritten lehrt Fola
Dada an mehreren Musikhochschu-
len, unter anderem als Professorin
für Jazz-Gesang in Mannheim, und
betreibt eine eigene Gesangsschule.
Ihr deutsches und englischen Ge-
sangsrepertoire ist vielseitig und
reicht von Soul über Pop bis Reggae.
Im Vorfeld ihres Auftritts in Wert-
heim gab sie den Fränkischen Nach-
richten ein Interview.

Können Sie kurz Ihr Repertoire
und Ihren Gesangsstil beschrei-
ben?

Nola Dada: Mein Repertoire reicht
von Jazz über populäre Stile, außer
Rock, bis hin zu ein bisschen Klassik.
Ich bin keinem Stil wirklich treu, sin-
ge, wie ich singe. Natürlich werde ich
immer wieder in Schubladen ge-
steckt und die sind dann meist ir-
gendwo im Jazz und Pop angesie-
delt.

Was macht für Sie Jazz-Musik so
besonders?

Dada: Die Idee immer wieder einen
neuen eigenen Ausdruck finden zu
dürfen. Ich kann einen Song das
hunderste Mal singen und darf ihn
wieder und wieder anders interpre-
tieren, etwas daraus machen. Frei-
heit also, aber auch das Besinnen auf
die eigene künstlerische Ausdrucks-
form und das eigene künstlerische
Vermögen.

Musik: Konzert der preisgekrönten Sängerin und der Würzburger Big Band am 12. November in der Aula Alte Steige

Wie kamen Sie eigentlich zur Jazz-
Musik?

Dada: Ich habe den Jazz über den
Stepptanz kennen gelernt. Mit 7
habe ich damit angefangen. Ohne zu

wissen, dass Fred Astaire auf Jazz
tanzt, habe ich es selbst ganz selbst-
verständlich dann auch getan und
erst später die Songs über den Ge-
sang wieder entdeckt.

eben weder eine echte Jazzerin,
noch sonst irgendeinem Stil sehr
treu. Dass meine Individualität gese-
hen, geschätzt und gewürdigt wurde
bedeutet viel.

Sie spielen in Wertheim mit der
Würzburg Big Band. Wie kam es zu
dieser Kooperation?

Dada: Ulli Englert hat mich vor eini-
gen Jahren kontaktiert und gefragt,
ob ich als Gast singen möchte und
weil ich Big Bands liebe, habe ich da-
mals Ja gesagt. Da die Arbeit mit der
Big Band Würzburg mir große Freu-
de macht, werde ich immer wieder Ja
sagen.

Worauf dürfen sich die Zuhörer bei
der Veranstaltung am 12. Novem-
ber freuen?

Dada: Auf eine großartige Band, ei-
nen wunderbaren Band-Leader
Torsten Maaß, ein vielseitiges und
auch ungewöhnliches Programm in
tollen Arrangements dargeboten
und auf mich.

Sie lehren an mehreren Hochschu-
len. In wieweit kann man Musik
lernen und in wieweit ist es eine
Frage der Begabung?

Dada: Es ist einfach beides. Die Bega-
bung öffnet Türen, das Lernen
schafft das Haus zur Tür.

Gibt es neben dem Jazz noch ande-
re Musikrichtungen, die Sie begeis-
tern?

Dada: Ich höre sehr gerne House
Music, also elektronische Musik,
Reggae, Soul, Hip Hop, Pop und die
eine oder andere Klassik.

i Karten für die Veranstaltung am
Sonntag, 12. November um 19
uhr in der Aula Alte Steige gibt
es bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen, online über die
Homepage von Convenartis oder
an der Abendkasse.

Sie sind die Gewinnerin des Deut-
schen Jazzpreises 2022. Wie war es
für Sie, diesen Preis zu gewinnen?

Dada: Eine absolute Überraschung
und sehr wohltuend, denn ich bin

Die Stuttgarter Jazzsängerin Fola Dada kommt gemeinsam mit der Würzburger Big Band am Sonntag, 12. November, um 19 Uhr in
die Aula Alte Steige. BILD: VERANSTALTER/CARDINALE

Boulevardtheater in Höhefeld
Komödie: Turbulenzen auf dem Campingplatz

Höhefeld. Das Boulevardtheater Dei-
desheim gastiert am Samstag, 18.
November, um 20 Uhr im Bürger-
haus Höhefeld. Aufgeführt wird das
Stück „Single Camping – Wenn
Amor dir die die Stange hält“, eine
Boulevardkomödie in vier Akten von
Stephan C. Braun. Einlass ist ab
18.30 Uhr.

Zum Inhalt: Roswitha Ruppig
(Nadja Schumm) ist wieder Single
und hat alle Diäten sowie Schlank-
heitskuren satt. Sie entschließt sich
dazu, ab sofort „Body Positivity“ zu

„Liebestolle Rita“ über eine Dating-
App ein entsprechendes Opfer. Sie
wird fündig in dem erfolglosen Un-
ternehmensberater Wolfgang Wüst
(René Weintz), der händeringend
eine kostenlose Bleibe sucht. Proble-
matisch wird es als beide merken,
dass sie sich in eine kuriose Abhän-
gigkeit begeben haben.

Eintrittskarten für den Theater-
abend gibt es im Vorverkauf bei Nor-
bert Kippes, Telefon 09348/754, wei-
tere Informationen unter dorf-hoe-
hefeld.de im Internet.

leben. Dazu pachtet sie den herun-
tergekommenen Campingplatz
„Feuchte Heide“. Ihr Plan: „Camper
kommen, zahlen, gehen!“ – und je-
der bringt auch noch seine eigene
Unterkunft mit.

Doch das Leben als Camping-
platzbetreuerin sieht anders aus.
Tropfende Wasserhähne, kaputte
Duschen und verstopfte Toiletten
machen Rita das Leben schwer. Ein
Mann muss also her – aber nicht
zum Heiraten, sondern als kostenlo-
se Arbeitskraft. So sucht sie sich als

Das Boulevardtheater Deidesheim unterhält mit einer Komödie am 18. November in Höhefeld. BILD: VERANSTALTER

Halemba
wieder auf
freiem Fuß

Staatsanwaltschaft:
Haftbefehl außer Vollzug

Von Heike Barowski
und Gerd Weimer

Wertheim/Würzburg. Wegen Volks-
verhetzung und Verwenden von
Kennzeichen verfassungsfeindli-
cher Organisationen hatte das
Würzburger Amtsgericht vor weni-
gen Tagen Haftbefehl gegen den aus
Wertheim stammenden AfD-Politi-
ker Daniel Halemba erlassen. Laut
Staatsanwaltschaft ist Halemba Mit-
glied der „Burschenschaft Teutonia
Prag. In deren Verbindungshaus in
Würzburg fand man nach einer Raz-
zia Gegenstände mit Kennzeichen
der Partei der Nationalsozialisten,
NSDAP, sowie Aufkleber und Schrif-
ten rassistischer Natur.

Himmlers Befehl gefunden
Wie die Staatsanwaltschaft am
Dienstagnachmittag weiter mitteil-
te, wurde im Verbindungshaus unter
anderem auch ein ausliegendes Gäs-
tebuch beschlagnahmt, in dem ein
Eintrag mit dem Ausspruch „Sieg
Heil“ mit dem Namenszug von Ha-
lemba unterzeichnet wurde. In dem
von ihm bewohnten Zimmer wurde
zudem an prominenter Stelle der
Ausdruck eines mit einer sogenann-
ten Doppelsigrune versehenen SS-
Befehls des Reichsführers SS Hein-
rich Himmler vom 28. Oktober 1939
aufgefunden.

Am Montag wurde der inzwi-
schen untergetauchte Halemba in
Kirchheim unter Teck (Kreis Esslin-
gen) festgenommen (wir berichte-
ten). Halembas Anwalt reichte da-
raufhin Haftbeschwerde ein.

Nach seiner Festnahme ist Daniel
Halemba inzwischen wieder auf frei-
em Fuß. Laut Deutscher Presse-
Agentur hat die Staatsanwaltschaft
bestätigt, dass das Würzburger
Amtsgericht den Haftbefehl gegen
den AfD-Politiker unter Auflagen au-
ßer Vollzug gesetzt hat. Halemba
müsse sich nun einmal wöchentlich
bei der Würzburger Polizei melden,
sagte Oberstaatsanwalt Thorsten
Seebach. Zudem sei ihm der Kontakt
zu Mitgliedern der „Burschenschaft
Teutonia Prag“ untersagt.

Kinder entdecken eine wundersame Welt
Figurentheater: Aufführung am Freitag, 3. November

Zu dieser Geschichte passt die
Frage: „Sollten Kinder nicht auch
manchmal nein sagen dürfen?“

i Eintrittskarten für das Bilder-
buchtheater gibt es nur an der
Tageskasse, die 30 Minuten vor
Vorstellungsbeginn geöffnet
wird.

lange Wanderung. Im dunklen
Dschungel treffen sie die „SchLan-
geweile“, der „soo sssschlangweilig“
ist, dass sie vor lauter Langeweile
meistens an einem Ast hängt. Ge-
meinsam beschließen sie, sich auf
den Weg zum „Wunderbaren Vul-
kan“ zu machen, der Schnee statt
Asche speit.

Wertheim. Um den Liebhabern bei-
der Geschichten gerecht zu werden,
inszeniert das Bilderbuchtheater die
Geschichten „ Das NeinHorn“ sowie
„Das NeinHorn und die SchLange-
weile“ in einer eigenen Version. Wie
es in der Ankündigung der Veran-
stalter heißt, wurde die Geschichte
für Kinder ab zwei Jahren bearbeitet
und hat eine Spieldauer von 50 Mi-
nuten. Aufgeführt wird sie am Frei-
tag, 3. November, um 15 Uhr im Ar-
kadensaal des Rathauses.

Zum Inhalt: In der heilen Welt des
Herzwaldes kommt ein niedliches
Einhorn zur Welt. Seine Eltern sind
überglücklich über den süßen Nach-
wuchs.

Im Herzwald scheinen alle glück-
lich zu sein. Das kleine Einhorn
merkt jedoch sehr schnell, dass auf
der Welt nicht alles so ist, wie es
scheint, und ist daher ständig unzu-
frieden. Es beginnt von nun an, im-
mer nein zu sagen, was ihm den Na-
men „NeinHorn“ einbringt.

Eines schönen Tages bricht das
„NeinHorn“ aus seiner Scheinwelt
aus und sucht sich neue Gefährten.
So trifft es einen „Was“Bär, der nicht
zuhören will, einen „Na“Hund, dem
alles schnuppe ist, und eine Königs
„Doch“ter, die ihm immer wider-
spricht. Trotz allem verstehen sie
sich sehr gut. Denn gemeinsam bo-
ckig zu sein und Neues zu erleben,
macht einfach Spaß.

So begeben sich das „NeinHorn“
und seine neuen Freunde auf eine

Die Welt des „Neinhorns“ und von dessen Freunden können Kinder bei der Aufführung
des Bilderbuchtheaters in Wertheim entdecken. BILD: CHRISTIAN SPERLING

reich. Sitzplätze im Innenbereich
gibt es nur mit Vorbestellung bis
Mittwoch, 8. November, unter E-
Mail: asc-eichel@t-online.de. Hier
kann auch Fisch zur Abholung
bestellt werden.

IN KÜRZE

Steckerlfisch-Essen
Eichel. Der ASC Eichel veranstaltet
am Samstag, 11. November, im Ver-
einsheim ein Steckerlfisch-Essen“.
Es gibt einen überdachter Außenbe-

Teile der Gleisanlage sowie der
Straße, in Tag- und Nachtarbeit
durchgeführt werden. Im Rahmen
dieses Vorhabens soll das Gleis
sowie das Schotterbett und der
Unterbau im Bereich der Bahnüber-
gänge erneuert werden. Für den
durch die eingesetzten Baumaschi-
nen, sowie die Sicherungsmaßnah-
men entstehenden Staub und Lärm
bittet die DB RegioNetz AG, West-
frankenbahn alle Betroffenen um
Verständnis.

aller an der Baumaßnahme beteilig-
ten Arbeitnehmer) können die
Arbeiten nur in der nachfolgend
angegebenen Zeit: Bahnübergang
untere Leberklinge, von Freitag, 10.
November, um 14 Uhr bis Dienstag,
14. November, um 8 Uhr, bezie-
hungsweise Bahnübergang Tauber-
brücke/Bahnhofstraße, von Freitag,
17. November, um 14 Uhr bis Diens-
tag, 21. November, um 8 Uhr,im
Zuge einer durchgehenden Sper-
rung der Gleisanlage oder einzelner

BLICK NACH WETTHEIM

Bauarbeiten an Bahnlinie
Wertheim. Die DB RegioNetz AG,
Westfrankenbahn informiert, dass
am Streckenabschnitt Wertheim-
Reichholzheim an den Bahnüber-
gängen Tauberbrücke/Bahnhof-
straße sowie Bahnübergang untere
Leberklinge in Wertheim, Arbeiten
ausgeführt werden. Aufgrund der
gegebenen betrieblichen Vorausset-
zungen (Erfordernis und Einhaltung
des Fahrplanes, sowie Sicherheit


